
 

Zeitgeschichtliches Kolloquium im Wintersemester 2022/23  
 
 
Das Zeitgeschichtliche Kolloquium wird von Prof. Dr. Jörg Ganzenmüller, Prof. Dr. Anke John, Prof. Dr. Stefanie Middendorf, Prof. 
Dr. Joachim von Puttkamer, Prof. Dr. Jens-Christian Wagner und Prof. Dr. Annette Weinke gemeinsam veranstaltet.  
Vorgestellt werden vor allem Forschungsentwürfe, laufende Untersuchungen und jüngst abgeschlossene Qualifikationsarbeiten 
zur Geschichte des 20. Jahrhunderts.  
 
Mittwochs von 18 bis 20 Uhr c.t.        |     Ort: Seminarraum der Zwätzengasse 4, Jena  
 
_________________________________________________________________________________________________________ 
 

26.10.2022 
 

Prof. Dr. Mary Sarotte (Baltimore (USA)/ Berlin) 
Buchvorstellung: Not One Inch:  America, Russia, and the Making of Post-Cold War Stalemate 
 

02.11.2022 
 
 

Lutz Seiler (Wilhelmshorst/ Stockholm) 
„Stern 111“ – Lesung und Gespräch  
eine Veranstaltung des Forschungsverbundes „Diktaturerfahrung und Transformation“ in Kooperation mit 
Lese-Zeichen e.V. - Veranstaltungsort: Rathausdiele, Markt 1, 07743 Jena 
 

09.11.2022 
 

Prof. Dr. Christine Gundermann (Köln) 
Zwischen historischem Erlebnis und historischem Lernen: Comics in Gedenkstätten 
 

16.11.2022 
 
 

Dr. Felix Krämer (Erfurt) 
“It didn’t look like she was any freer after freedom” – Schuldendifferenz in den USA von 1865 bis in die 
Gegenwart 
 

23.11.2022 PD Dr. Bernhard Gotto (München) 
Haushaltspolitik als Normalisierung. Demokratie und Staatsfinanzen in Bayern nach der NS-Diktatur 
 

30.11.2022 
 

Prof. Dr. Sebastian Conrad (Berlin) 
Schönheit, Empire, “race”: Nofretetes Karriere im 20. Jahrhundert 
in Kooperation mit dem Forschungskolloquium Frühe Neuzeit u. der Ringvorlesung „Kolonialismus global – 
transepochal“ - Veranstaltungsort: Fürstengraben 1, Hörsaal 24 
 

07.12.2022 
 
 

Prof. Dr. Sebastian Barsch (Köln) 
Partizipatives Forschen am Beispiel der Disability History – Perspektiven aus Geschichtsdidaktik und 
Geschichtswissenschaft 
 

14.12.2022 
 

Dr. Philipp Neumann-Thein (Weimar)/ Dr. Daniel Schuch (Jena)/ Markus Wegewitz (Weimar) 
Buchvorstellung: Organisiertes Gedächtnis. Kollektive Aktivitäten von Überlebenden der 
nationalsozialistischen Verbrechen, Göttingen 2022 
 

04.01.2023 
 

Prof. Dr. Annette Vowinckel (Potsdam) 
Hannah Arendt. Anmerkungen zur Kritischen Gesamtausgabe (https://hannah-arendt-edition.net/index.html) 
 

11.01.2023 
 

Prof. Dr. Michael Wildt (Berlin)  
Zerborstene Zeit. Wie lässt sich heute deutsche Geschichte schreiben? 
 

18.01.2023 
 

Dr. Axel Doßmann (Berlin/ Jena) 
Bilder der Arbeit neu betrachten. Vom Nutzen und Nachteil des fotografierten Sozialismus für die Gegenwart 
in Kooperation mit dem Forschungsverbund „Diktaturerfahrung und Transformation“ 
 

25.01.2023 
 

PD Dr. Ariane Leendertz (München) 
Zeitgeschichte als Gegenwartsgeschichte. Herausforderungen und Möglichkeiten 
 

01.02.2023 
 
 

Dr. Benjamin Beuerle (Berlin) 
Klimawandel in Moskau. Regierungspositionen zur globalen Erderwärmung in der ausgehenden Sowjetunion 
und im postsowjetischen Russland zwischen Kontinuität und Wandel 
 

09.02.2023       
Donnerstag 
 

Dr. Franziska Davies (München)  
Zwischen Aktivismus und Wissenschaft. Historiker:innen und Russlands Krieg gegen die Ukraine 

_________________________________________________________________________________________________________ 


